
Lebensmittel kosten im Schnitt inzwischen ein Drittel 
mehr als noch vor drei Jahren. So was gab es seit der 
Gründung der Bundesrepublik vor inzwischen über 70 
Jahren noch nie. Essen und Trinken muss jeder. Das 
sind Grundbedürfnisse. Doch die Arbeitgeber spra-
chen bei der ersten Verhandlungsrunde in der lippi-
schen Kunststoffindustrie am 6. September viel lieber 
über ihre eigenen unternehmerischen Probleme: ge-
stiegene Energiekosten, höhere Kosten bei den Vor-
produkten. Bislang konnten die Kostensteigerungen 
nahezu alle an die Kunden weitergegeben werden. Was 
dabei hintenüber fällt, sind die eigenen Mitarbeiter: 
Die sollen nämlich verzichten. Das ist respektlos.  V.
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»Wir erwarten in der zweiten Verhandlungsrunde am 
27. September ein konkretes Angebot der Arbeitge-
berseite, das es uns ermöglicht, in ernsthafte Ver-
handlungen einzusteigen. Mit unserer Forderung nach 
8,5 Prozent mehr Geld, mindestens aber 250 Euro 
mehr im Monat für alle, bewegen wir uns an der un-
tersten Grenze. Dabei haben wir die herausfordernde 
Lage in Teilen der lippischen Kunststoffindustrie be-
reits eingepreist. Aktuell legen die Kolleginnen und 
Kollegen drauf. Ihre Arbeit ist immer weniger wert. 
Das kann so nicht bleiben«. 
Nikolaus Böttcher, Verhandlungsführer der IG Metall 
für die lippische Kunststoffindustrie

ARBEITGEBER OHNE  
ANGEBOT IG METALL 

DETMOLD

WIR FÜR NRW. WIR FÜR LIPPE.

In der ersten Verhandlungsrunde 
mauern die Arbeitgeber

»WIR HABEN EINEN KLAREN AUFTRAG: 8,5 % MÜSSEN HER« 
                     VERHANDLUNGSKOMMISSION DER IG METALL



MITMACHEN IN DER IG METALL – TEIL DER TARIFBEWEGUNG WERDEN 

Am 5. September war »Button-Day«. Die Beschäftigten der lippischen Kunststoffin-

dustrie zeigten damit, dass sie hinter den Forderungen der IG Metall stehen. 

-

EintrittsdatumB E I T R I T T S E R K L Ä R U N G Auch möglich unter www.igmetall.de/beitreten

Beitritt: Hiermit trete ich der IG Metall bei 
und erkenne die Satzung dieser Gewerk-
schaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der 
Angaben zu meiner Person und nehme 
den Datenschutzhinweis der IG Metall zur 
Kenntnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 
ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. Ich ermächtige die IG Metall, den satzungsgemäßen 
Migliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 

Datenschutz: Mitgliedsdaten werden nur im Sinne der Satzung verwendet. Meine personenbezogenen 
Daten werden von der IG Metall und ihren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter 
www.igmetall.de/datenschutz.
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  männlich

Geschlecht

StaatsangehörigkeitStraße     Hausnr. Land PLZ Wohnort

Mobiltel.     dienstlich    privat Telefon     dienstlich    privat

E-Mail     dienstlich     privat

Ich bin    Vollzeit beschäftigt   Teilzeit beschäftigt   in Altersteilzeit Arbeitsphase   in Altersteilzeit Freistellungsphase   Solo-Selbstständig
Betrieb / Einsatzbetrieb PLZ   Ort   Personal- /Stammnummer Kostenstelle

von: bis: Verleihbetrieb:  Leihbeschäftigte*r      mit Werkvertrag      befristet

Ich bin derzeit      Auszubildende*r     Dual Studierende*r     Student*in     Schüler*in     Ferienbeschäftigte*r von: bis: wenn Student*in, Hochschule:

I B A N durchschn. mtl. Bruttoeinkommen, davon 1 % Mitgliedsbeitrag = 

  
Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1 % vom durchschnittlichen monatlichen Bruttoeinkommen. Studierende und Schüler*in-
nen ohne Beschäftigung zahlen 2,05 Euro. Anspruch auf Leistungen besteht nur bei satzungsgemäßem Beitrag. 

Ort/Datum/Unterschri ft

Tarifverträge und damit mehr Geld gibt es nur mit der IG Metall. Mitglied werden geht ganz einfach:  

Über die Betriebsräte, die Geschäftsstelle der IG Metall in Detmold oder online www.igmetall.de/beitreten

DAS FORDERN WIR bei einer Laufzeit  
von 12 Monaten

8,5 % mehr Lohn & Gehalt  
& Ausbildungsvergütung

KLARE ZEICHEN AM BUTTON-DAY

Unsere Fotoaktion läuft weiter. Lade Dein Foto hoch und zeige damit, dass Du hinter 

unseren Forderungen stehst: www.igm-fotoaktion.de/igmdetmold-kunststoff 

(QR-Code) 

GIB DER FORDERUNG DEIN GESICHT!

Die zweite Verhandlungsrunde findet am  

27. September in Bad Salzuflen statt.  

Mindestens 250 Euro mehr 
im Monat als Sockelbetrag


